
Seminar
aktuell

Anmeldung	per	Fax	an:

0351	2130022

Termin

Do

29
Aug

	

	

	
09.00	-	11.00	Uhr
Live-Online-Seminar
Seminar-Nr.	S2408019

Dozent

Dipl.-Fw.	(FH)	Dirk	Krohn,	StOAR

Teilnehmergebühr
(einmaliger	Zugang	zum
LIVE-Online-Seminar)

€130,00	zzgl.	MwSt
für	Mitglieder	des	StBV	und	ihre
nicht	berufsangehörigen
Mitarbeiter

€195,00	zzgl.	MwSt
Berufsangehörige,	die	nicht
Mitglied	im
Steuerberaterverband	Sachsen
sind

Technik
Die	technische	Umsetzung
erfolgt	über	die	Plattform
GoToWebinar.	Sie	erhalten	eine
E-Mail	mit	Ihrem	persönlichen
Anmeldelink	ca.	einen	Tag	vor
dem	LIVE-Online-Seminar.

Voraussetzungen:
Zur	Teilnahme	am	LIVE-Online-
Seminar	benötigen	Sie	einen
PC/	Notebook	(empfohlen)	mit
Lautsprecher,	Kopfhörer	o.ä.,
alternativ	Tablet	etc.,	mit	einer
stabilen	Internetverbindung.
Bei	Fragen	kontaktieren	Sie	uns
bitte	unter	Tel.	0351	2130020.

Extremes	Risiko	der	Doppelbelastung	mit
Grunderwerbsteuer	beim	Erwerb	von	Anteilen	an
Kapitalgesellschaft

Anerkannt	 als	 Pflichtfortbildung	 für	 Fachberater/-in	 für	 Unternehmensnachfolge	 (DStV	 e.V.)	 im
Umfang	von	2	Stunden.

Jeder	 Erwerb	 von	mind.	 90%	der	 Anteile	 an	 grundbesitzenden	 Kapitalgesellschaften	 birgt	 aktuell	 die
Gefahr	der	Doppelbelastung	mit	Grunderwerbsteuer.	Nur	die	Kenntnis	der	aktuellen	Regelungen	und
eine	kluge	Beratung	kann	dies	verhindern!

Zum	 1.7.2021	 ist	 die	 Share	 Deal	 Reform	 in	 Kraft	 getreten!	 Das	 Kernstück	 der	 Reform	 dürfte	 die
Einführung	des	§	1	Abs.	2b	GrEStG	sein.	Diese	Vorschrift	regelt	erstmalig,	dass	auch	bei	grundbesitzenden
Kapitalgesellschaften	die	bloße	Anteilsübertragung	von	mind.	90%	innerhalb	von	10	Jahren	steuerbar
ist.

Die	Finanzverwaltung	hat	 reagiert	und	am	10.05.2022	gleich	 lautende	Ländererlasse	zur	Anwendung
des	§	1	Abs.	2b	GrEStG	veröffentlicht.	Die	überraschendste	Regelung	 ist	sicherlich	die	Auffassung,	dass
bei	 Transaktionen	 mit	 Gesellschaftsanteilen	 regelmäßig	 zwei	 Zeitpunkte	 grunderwerbsteuerlich
maßgeblich	sind.	Der	Abschluss	des	Verpflichtungsgeschäfts	(Signing)	soll	nach	§	1	Absatz	3	Nr.	3	GrEStG
steuerbar	sein	und	der	Vollzug	des	Verpflichtungsgeschäfts	(Closing)	soll	den	Tatbestand	des	§	1	Absatz
2b	 GrEStG	 auslösen.	 Diese	 Doppelbelastung	 soll	 nach	 dem	 Willen	 der	 Finanzverwaltung	 durch	 eine
verfahrensrechtliche	Regelung	vermieden	werden	(Tz.	8.2	der	GLE).	 Im	 JStG	2022	hat	der	Gesetzgeber
nunmehr	 eine	 gesetzliche	 Regelung	 (§	 16	 Abs.	 4a	 GrEStG)	 zur	 Vermeidung	 der	 Doppelbelastung
geschaffen.	 Diese	 Regelung	 kann	 in	 der	 Praxis	 bei	 Unkenntnis	 regelmäßig	 zur	 Doppelbelastung	mit
Grunderwerbsteuer	führen	und	noch	weitere	schwere	Folgen	für	die	Stpfl.	nach	sich	ziehen.
Dabei	sind	die	Fragen	der	ordnungsgemäßen	Anzeige	und	die	massiven	Folgen	einer	verspäteten,	nicht
ordnungsgemäßen	 oder	 unterlassenen	 Anzeige	 hinsichtlich	 der	 Festsetzung	 von
Verspätungszuschlägen	 und	 dem	 Vorwurf	 einer	 versuchten	 leichtfertigen	 Steuerverkürzung	 zu
beachten.

Informieren	 Sie	 sich	 daher	 unbedingt	 über	 die	 drohende	Gefahr	 der	Doppelbelastung	und	wie	 diese
durch	vorausschauende	Beratung	vermieden	werden	kann!

Themenübersicht	



Online-Anmeldung
unter	sis-institut.de

Anmeldung	per	Fax	an:

0351	2130022

Informationen	zur
Seminarreihe

Termin

Do

29
Aug

	

	

	
09.00	-	11.00	Uhr
Live-Online-Seminar
Seminar-Nr.	S2408019

Teilnehmergebühr
(einmaliger	Zugang	zum
LIVE-Online-Seminar)

€130,00	zzgl.	MwSt
für	Mitglieder	des	StBV	und	ihre
nicht	berufsangehörigen
Mitarbeiter

€195,00	zzgl.	MwSt
Berufsangehörige,	die	nicht
Mitglied	im
Steuerberaterverband	Sachsen
sind

Anmeldebestätigung

Sie	erhalten	eine	E-Mail	mit
Ihrem	persönlichen
Anmeldelink	ca.	einen	Tag	vor
dem	LIVE-Online-Seminar.

Zahlungsweise

Die	Zahlung	der
Teilnehmergebühren	erfolgt	mit
Erteilung	der
Einzugsermächtigung.

Extremes	Risiko	der	Doppelbelastung	mit	Grunderwerbsteuer
beim	Erwerb	von	Anteilen	an	Kapitalgesellschaft

Rechnungsempfänger	(bitte	Stempel	oder	Druckschrift)	 Mitglieds-Nr.	im	Steuerberaterverband	Sachsen

		 |	 |	 |	 |	 |	  	 (ggf.	angeben)	

Ich	bin	noch	nicht	Mitglied	im
Steuerberaterverband.	Bitte	senden	Sie	mir
Informationsmaterial	zu.

€

(zzgl.	MwSt)

Teilnehmer

1.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)

2.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)

3.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)

4.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)

5.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)
(Weitere	Teilnehmer	bitte	gesondert	aufführen.)

Bitte	geben	Sie	für	jeden	Teilnehmer	eine	individuelle	E-Mail-Adresse	an.

Zahlungsweise

Die	Teilnehmergebühr	beträgt	insgesamt

Zahlart:

SEPA-Lastschriftmandat	bereits	erteilt

Ich	mache	vom	Ratenzahlungsangebot	Gebrauch

Erteilung	eines	SEPA-Lastschriftmandats
Gläubiger-ID	DE22ZZZ00000916126	SIS	Steuerberaterinstitut	Sachsen	GmbH

Ich	ermächtige	das	Steuerberaterinstitut	des	Steuerberaterverbandes	Sachsen	GmbH,	die	Rechnungsbeträge	bei	Fälligkeit	durch
Lastschrift	 von	 meinem	 Konto	 einzuziehen.	 Zugleich	 weise	 ich	 mein	 Kreditinstitut	 an,	 die	 von	 dem	 Institut	 auf	 mein	 Konto
gezogenen	Lastschriften	einzulösen.	Hinweis:	Ich	kann	innerhalb	von	acht	Wochen,	beginnend	mit	dem	Belastungsdatum,	die
Erstattung	des	belasteten	Betrages	verlangen.	Es	gelten	dabei	die	mit	meinem	Kreditinstitut	vereinbarten	Bedingungen.

Kontoinhaber 	 Kreditinstitut

IBAN	/	BIC

Die	Teilnahmebedingungen	des	Instituts	sind	mir/uns	bekannt.

Datum 	 Unterschrift

SIS	Steuerberaterinstitut	Sachsen		|		Bertolt-Brecht-Allee	22		|		01309	Dresden		|		T.	0351	2130020		|		F.	0351	2130022		|		info@sis-institut.de		|		sis-institut.de


